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Um unsere Informationspflichten nach den Art. 12 ff. der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

zu erfüllen, stellen wir Ihnen nachfolgend gerne unsere Informationen zum Datenschutz dar: 

Wer ist für Datenverarbeitung verantwortlich?  
Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrechts ist die  

 

AWO-Sozialdienst Rostock gemeinnützige GmbH 

Albrecht-Tischbein-Straße 48 

D-18109 Rostock 

 
Sie finden weitere Informationen zu unserem Unternehmen, Angaben zu den 

vertretungsberechtigten Personen und auch weitere Kontaktmöglichkeiten im Impressum unserer 

Internetseite: http://www.awo-rostock.de/index.php/kontakt-impressum/impressum 

Welche Daten von Ihnen werden von uns verarbeitet? Und zu welchen Zwecken? 
Im Rahmen Ihrer Behandlung werden Daten über Ihre Person und Ihres Kindes/Ihrer Kinder, Ihren 

sozialen Status sowie die für die Behandlung notwendigen medizinischen Daten erhoben, erfasst, 

gespeichert, verarbeitet, abgefragt, genutzt und übermittelt. Insgesamt spricht man von der 

Verarbeitung Ihrer Daten. Dieser Begriff der Verarbeitung bildet den Oberbegriff über all diese 

Tätigkeiten. Die Verarbeitung von Patientendaten in Kliniken ist aus Datenschutzgründen nur 

möglich, wenn eine gesetzliche Grundlage dies vorschreibt bzw. erlaubt und Sie als Patient/-in 

hierzu Ihre Einwilligung erteilt haben. Für Ihre patientenbezogene Versorgung/Behandlung 

notwendig sind dabei insbesondere die Verarbeitung Ihrer Daten aus präventiven, 

diagnostischen, therapeutischen, kurativen und nachsorgenden Gründen. Ebenso erfolgen 

Verarbeitungen im Sinne einer bestmöglichen Versorgung im Hinblick auf interdisziplinäre 

Konferenzen zur Analyse und Erörterung von Diagnostik und Therapie sowie zur Vor-, Mit- und 

Weiterversorgung bezüglich Diagnostik, Therapie, Befunden und Krankheits-/Vitalstatus. 

Daneben werden Arztbriefe/Berichte geschrieben. Es erfolgen Verarbeitungen aus 

Qualitätssicherungsgründen sowie zum Erkennen und Bekämpfen von Krankheitsinfektionen, zur 

seelsorgerischen Betreuung und zum Entlassungsmanagement. Neben diesen 

patientenbezogenen Bearbeitungen bedarf es auch einer verwaltungsmäßigen Abwicklung Ihrer 

Behandlung. Diese bedingt im Wesentlichen die Verarbeitung Ihrer Daten zur Abrechnung Ihrer 

Behandlung, aus Gründen des Controllings/der Rechnungsprüfung, zur Geltendmachung, 

Ausübung sowie Verteidigung von Rechtsansprüchen. Ferner erfolgen Datenverbreitungen zu 

Zwecken der Aus-, Fort- und Weiterbildung von Ärzten und Angehörigen anderer Berufe des 

Gesundheitswesens, zur Forschung oder zur gesetzlich vorgesehenen Meldepflicht, z.B. an 

staatliche Gesundheitsämter aufgrund des Infektionsschutzgesetzes sowie nicht zuletzt aus 

Gründen der Betreuung und Wartung von IT-Systemen und Anwendungen. 

Eine Datenverarbeitung zu anderen Zwecken kommt nur dann in Betracht, wenn die insoweit 

erforderlichen rechtlichen Vorgaben gemäß Art. 6 Abs. 4 DSGVO vorliegen. Etwaige 

Informationspflichten nach Art. 13 Abs. 3 DSGVO und Art. 14 Abs. 4 DSGVO werden wir in dem Fall 

selbstverständlich beachten. 

 

Auf welcher rechtlichen Grundlage basiert das? 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist grundsätzlich – soweit 
es nicht noch spezifische Rechtsvorschriften gibt – Art. 6 DSGVO. Hier kommen insbesondere 

folgende Möglichkeiten in Betracht: 
• Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO) 

• Datenverarbeitung zur Erfüllung von Verträgen (Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO 

• Datenverarbeitung auf Basis einer Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO) 
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• Datenverarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung (Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO) 

Wenn personenbezogene Daten auf Grundlage einer Einwilligung von Ihnen verarbeitet werden, 

haben Sie das Recht, die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft uns gegenüber zu 

widerrufen. 

 

Wenn wir Daten auf Basis einer Interessenabwägung verarbeiten, haben Sie als Betroffene/r das 

Recht, unter Berücksichtigung der Vorgaben von Art. 21 DSGVO der Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten zu widersprechen. 
 

Wie lange werden die Daten gespeichert?  
Wir verarbeiten die Daten, solange dies für den jeweiligen Zweck erforderlich ist. 

 

Soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen – z.B. im Handelsrecht oder Steuerrecht 

– werden die betreffenden personenbezogenen Daten für die Dauer der Aufbewahrungspflicht 

gespeichert. Nach Ablauf der Aufbewahrungspflicht wird geprüft, ob eine weitere Erforderlichkeit 

für die Verarbeitung vorliegt. Liegt eine Erforderlichkeit nicht mehr vor, werden die Daten 

gelöscht. 

Grundsätzlich nehmen wir gegen Ende eines Kalenderjahres eine Prüfung von Daten im Hinblick 

auf das Erfordernis einer weiteren Verarbeitung vor. Aufgrund der Menge der Daten erfolgt diese 

Prüfung im Hinblick auf spezifische Datenarten oder Zwecke einer Verarbeitung. 

 

Selbstverständlich können Sie jederzeit (s.u.) Auskunft über die bei uns zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten verlangen und im Falle einer nicht bestehenden Erforderlichkeit eine 

Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen. 

 

An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben? 
Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte findet grundsätzlich nur statt, wenn 

dies für die Durchführung des Vertrages mit Ihnen erforderlich ist, die Weitergabe auf Basis einer 

Interessenabwägung i.S.d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO zulässig ist, wir rechtlich zu der Weitergabe 

verpflichtet sind oder Sie insoweit eine Einwilligung erteilt haben. 

Ihre Daten werden im Rahmen Ihrer Zweckbestimmung unter Beachtung der jeweiligen 

datenschutzrechtlichen Regelungen bzw. vorliegender Einwilligungserklärung erhoben und ggf. 

an Dritte übermittelt. Als derartige Dritte kommen insbesondere in Betracht: 

• gesetzliche Krankenkassen, sofern Sie gesetzlich versichert sind, 

• private Krankenversicherungen, sofern Sie privat versichert sind, 

• Unfallversicherungsträger/Rentenversicherungsträger, 

• Hausärzte und weiter-, nach- bzw. mitbehandelnde Ärzte, 

• externe Apotheken, Labore und spezialisierte Labore, 

• Therapeuten sowie weiteres med. Hilfspersonal, 

• andere Einrichtungen der Gesundheitsversorgung oder Behandlung, 

• Rehabilitationseinrichtungen, 

• vor- und nachbehandelnde Krankenhäuser/Kliniken, 

• Pflegeeinrichtungen, 

• externe Datenverarbeiter (sog. Auftragsverarbeiter), 

• Seelsorger etc. 

 

Wo werden die Daten verarbeitet? 
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Ihre personenbezogenen Daten werden von uns ausschließlich in Rechenzentren der 

Europäischen Union verarbeitet. 

Ihre Rechte als „Betroffene/r“ 
Sie haben das Recht auf Auskunft über die von uns zu Ihrer Person verarbeiteten 

personenbezogenen Daten. 
 

Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass wir 

dann ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie sich 

ausgeben. 

 

Sie haben ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung, 

soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht. 

 

Ferner haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der gesetzlichen 
Vorgaben. Gleiches gilt für ein Recht auf Datenübertragbarkeit. 

 

Insbesondere haben Sie ein Widerspruchsrecht nach Art. 21 Abs. 1 und 2 DSGVO gegen die 

Verarbeitung Ihrer Daten im Zusammenhang mit einer Direktwerbung, wenn diese auf Basis einer 

Interessenabwägung erfolgt. 

Unser Datenschutzbeauftragter 
Wir haben einen Datenschutzbeauftragten in unserem Unternehmen benannt. Sie erreichen 

diesen unter folgenden Kontaktmöglichkeiten: 

 
Wirtschaftskontor Weinert 

Datenschutzbeauftragter TÜV: André Weinert 
Beim Wendentor 1, 18055 Rostock 

E-Mail: a.weinert@wirtschaftskontor-weinert.de 

 

Beschwerderecht 
Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogenen Daten durch uns bei einer 

Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren. In Mecklenburg-Vorpommern ist es der 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Mecklenburg-Vorpommern, 

Werderstraße 74a, 19055 Schwerin.  


